
Davıd Toolan spräch auf die Verfahrens- un Wirkungsweıise
der Seelenwanderung bringen, doch Jamgon
Kongtrul wIı1es mich auf den Ursprung. dieses

Reinkarnatıon un Phänomens hın Er sprach deshalb VO Mitleid,
moderne Gnosıs das Beweggrund und Bedeutung se1nes Lebens

und darüber hınaus seıiner BaNZCH relig1ösen Ira
dıtiıon 1St Offensichtlich Wr CS nıcht SCNUS, das
eigene Leben FELCH: die jebende (züte
konnte jemanden zurückbringen, für die Er-
rettung aller tühlenden Seelen wirken.

Ich erinnere mich aum och des SCHAUCH
Wortlautes seıiner Antworten. Was iıch aber
nıcht VEIrSCSSCH kann, 1St die Wirkung se1iner E
DSeENWAarT auf miıch nıchts als Güte, die ber
sıch hinausging und weıthın strahlte. Als MI1r

gegenübersafs, War tatsächlich die ebende
1092 Mal jedes, NuUuTr 21 Mal. ın Mal UN un atmende Verkörperung eıner Selbstentäu-

nıcht mehr. Und IDLV auch mal. Nıe z”eder. ßerung für andere. Dieser Junge Mann 1efß in
(Rainer Marıa Rılke, Du1ineser Elegie) MIr eın Gefühl Ahnlich der Offenbarung O1
Wır leben ım Kaıros für den «Gestaltwandel der nal entstehen: «Wahrlıich, iıch habe gesehen
(Götter», d.h der grundlegenden Prinzıpien UN ich habe gehört iıch kenne ıhre Leiden
Symbole. un bın herabgestiegen.>» (Ex 3,7-8). Als der
(Carl (Justav Jung, Gesammelte Werke, Z0, Mönch annn VO  } der Gefahr sprach, se1n Herz
Dıie Bedeutung der Selbsterkenntnis, 335) iırgend se1 CS die höchste mystische

(sottes Güte, lesen WIr bei Platon un ONnAa- Erfahrung der der Hımmel selbst hän:
ventura, 1St «dıtffusıyvum SU1>» (d.h 65 macht ıhr SCH, erkannte ıch darın eınen Anklang den
Wesen AauUS, aus sıch herauszuströmen, Anm paulınıschen Hymnus 1mM Philipperbrief (Phıil
Red.) ber manchmal bedart CS der Perspektive 2,61.) «Er WaTlr (zott gleich, hielt aber nıcht
e1nes Aufßenstehenden, die Vertrautheit aran test, wI1e Gott se1n, sondern entau-
dieser Behauptung autzubrechen. Im Sommer ferte sıch.» Es tratf mich WwW1e€e eın Schlag: Wenn
1987 WAar ıch Teilnehmer eınes christlich-bud- WIr Jamgon Kongtruls Verständnis der Reinkar-
dhistischen Gesprächs Naropa-Institut in natıon nıcht als Selbsthingabe verstehen kön:
Boulder (Colorado), un: das wirklich spannend- NECNN, annn 1St CS sehr unwahrscheinlich ANZU-

STE Ereign1s dieser Woche WAar eın Interview, das nehmen, WI1r hätten überhaupt VO We-
ıch miıt Jamgon Kongtrul, eınem 26Jährıgen tıbe- SC der Inkarnatiıon verstanden!
tanıschen Mönch, tührte. Es WAar mI1r ber ıh be Ich erzähle diese Begebenheıt Begınn me1-
richtet worden, da{fß 1n eınem rüheren Leben ner Ausführungen ber das gegenwärtige Inter-
die Inkarnation eınes sehr welisen Lamas des PESSC der westlichen Welt rüheren Leben,
Jahrhunderts SCWESCIL WAaTfl, der sıch als berühmter der herkömmlichen Annahme entgegenzuwiIr-
Künstler, Wiıssenschaftler un Okumeniker ken, da{ß der Glaube die Reinkarnation
gagıiert für die Wiedervereinigung des Vajrayna- zwangsläufig moralısch bedenkliıche Konse-
Buddhismus miıt der anımistischen Volksreligion QUENZCHI w1e 7B Fatalismus der die Entschul-
der Landbevölkerung eingesetzt hatte. Da auf- digung für den Aufschub wichtiger Verhaltens-
grund dieser rüheren Inkarnation die Erlösung änderungen (vgl Augustinus: «Gib m1r Keusch-
aus dem Kreislauf VO  ; Tod un Wiedergeburt e_ heıit, aber nıcht schon jetzt») ach sıch ziehe.
worben hatte, tührte dieser mMI1r gegenüber Oder, da{fß der Glaube die Reinkarnation
sıtzende, treundlıche Junge Mann den Ehrentitel ralisch ähmend se1 («Es hat keinen Sınn,
<«Tulku», WAar eın Bodhisattva jemand, meın Karma kämpften»). Ich glaube, Christen
der 1mM Hımmel SCWESCH un treiwillıg 1in die Welt neıgen gewöhnlıch stark dazu, die Lehre VO  — der
zurückgekehrt WAal. Reinkarnatıion 1n dieser peinlıch verkürzten

Mıt dem jJournalıstischen Gespür für das Be- Weilse betrachten un s1€e ungerechterweıse
sondere un Sensationelle versuchte ich, das Ge: mıiıt eıner Haltung vergleichen, die 1n der e1-
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MCa Ißbefisspanne eıne drängende moralische ergreiıten können, da{fß «Channeling», Kana-
Verpflichtung erkennt, weıl Christen davon AUS- lisıerung VO  e} geistigen Strömen, stattfindengehen, dafß das Leben eıne einmalıge Chance Z

Aus diesen Statistiken Alt sich schließen, da{ßdarstellt, dıe nıcht vergeudet werden darf ber
7zweıtellos bedeutet wenln WIr Jamgon Kong- WIr sıcher nıcht VO  — eıner Randerscheinung
trul als Beispiel anerkennen wollen die Multi- sprechen, wWwenn WI1r uns dem Glauben die

Seelenwanderung VO  - einer ZUr!r anderen Verkör-plıkation der einmalıgen Chance einer. Lebens-
Zzeıt mı1t dem Faktor zehn der hundert nıcht, PCFIUNS zuwenden. Es handelt sıch nıcht el-
dafß die Reinkarnation nıcht als Symbol ehr: CM Glauben, der auf Spirıtisten, Okkultisten
furchtgebietender Nächstenliebe, Freiheit und der SOgeENANNTE New Age-Anhänger begrenz-
Selbstentäufßerung dienen ATı Dıie entsche1- bar ware. (3anz 1MmM Gegenteıl, der Glaube frü-
dende Frage autet, welches das umtassende SOTE- ere Leben beginnt eınem Hauptbestandteıil
riologische Modell ISt, 1n dem die Reinkarna- der Kultur insgesamt werden. Die Frage 1St,

warum” Was bedeutet diese Lehre und WAasSt10N ıhren Platz hat Je nachdem, in welchem
größeren interpretatıven Kontext Reinkarna- macht ıhre Anziehungskraft aus”
t1on betrachtet wiırd, annn S1e auf verschiedene In den tolgenden Abschnitten werde ıch

tersuchen, WAas Reinkarnation bedeutet un w1e€eWeise verstanden werden: als moralıisch dring-
lıch, iındem S1e w1e eın Boddhisattva davon kün. S1€e in 7Z7wel wichtigen Kontexten funktioniert:
det, da{fß «nıchts verloren gehen darf», der als 1im Denken der New Age-Religjosıität un: 1n

der «Past lıfe»-I’herapıe (Therapıe der rüherennarzıfltische Selbstverherrlichung autf Kosten e1l-
NeTr adurch 1mM Wert degradierten Schöpfung. Leben). Daraus ergeben sıch Je verschiedene
Die Frage, der ıch 1ın den tolgenden Abschnıitten Konsequenzen. Zum Schlufß werde iıch die At-
nachgehen werde, beschätftigt sıch damıt, W 1e€e traktıvıtät dieser Lehre für die breıte Offentlich-
die Lehre VO  } der Reinkarnatıon 1mM Kontext der eıt in den Vereinigten Staaten untersuchen.
nordamerıkanıschen Gesellschatt der 990er Jahre
gestaltet un! verstanden wırd och zunächst I ıe Wiederaufbereitung der «harmont1alen»einıge soziologische Fakten. Tradıtion

Streng haben die Forscher 11UT unDıie Statistiken tähr Amerıkaner (die meılisten VOIl ihnen
Das Vertrauén darauf, dafß der Lebenslauf eine, gehören polıtisch der liberalen Linken an) Aaus-

WwW1e€e der Dichter Rılke SagtT, «eiınmal und N1€e machen können, die sıch selbst als New Age-
wıeder»-Geschichte ist, scheıint 1in den etzten Anhänger 1n dem Sınne, W 1e€e andere ıhre Zuge-
Jahrzehnten erheblich geschwunden se1n. hörigkeit eıner Kırche definıeren würden, be-
Die Statistiken offenbaren das schockierend zeichnen. Im Sınne. eıner dıtftfusen We1ise Spir1-
deutlich. aut dem Jüngsten Eurobarometer- tuellen Abenteurertums jedoch 1St das New
UÜberblick VO Herbst 1989 ylauben 21 Prozent Age-Ethos allgemeın verbreitet und beherr-
der Europaer die Reinkarnatıon. Besonders schend. Dieses Phänomen mu{ß INanl 1n ursächl:t-
auftälliıg daran 1St jedoch die Tatsache, da{ß eLwa chem Zusammenhang mıt den traumatıschen
eın Drittel der regelmäßig praktizıerenden CUTO- Erfahrungen der 600er un: 700er Jahre sehen.
päıschen Katholiken 31%) un Protestanten Bürgerkriege, polıtische Attentate, Vietnam
37 °/o) zugeben, da{fßs S1e die Reinkarnation und schliefßlich Watergate hatten uUullsere «bür-
glauben. Die Zahlen für die Vereinigten Staaten gerliche Religion» diıese Mischung VO  — bıblı
sınd dem vergleichbar. Entsprechend eıiner Me1- scher Tradıtion un republikanıscher Tugend,
nungsumfrage VO  — 1990 glaubt beinahe jeder die bıs dahın die natıonale Psyche ZUSAMMENSC-
vierte Amerıikaner 21%) die Reinkarnation, halten hatte untergraben. Das Ergebnıis War

während 27 % sıch nıcht sıcher sınd 11% oylau- eın spirıtuelles Vakuum, iın das östlıche (zurus
ben Hellsehereı, die mentale Fähigkeıit, 1n die un ll die anderen drängten, dıe VO  - sıch be-
Vergangenheıt sehen und die Zukunft VOT- haupteten, S1e selen die UÜbermiuttler eıner VCI-

herzusagen; 25 % nehmen die Astrologie ErNST; borgenen Weısheıt, dıe VOIN damalıgen Vertre-
11% denken, da{ß «(Ge1istwesen» zeitweıilıg, wäh ern uralter VOTI- un: nıchtchristlicher «mMYSt1-
rend eıner TIrance, die Kontrolle ber Menschen scher chulen» auf S1Ee übergegangen WATr. Der
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frühchristliche (snost1zısmus und die Theoso- Geschichte iıntendiert? Tatsiächlich haben die
phie der Helena Petrovna Blavatsky und ıhrer Amerikaner Emersons «Selbstvertrauen» das
zahlreichen Nachtolger CUCc An- eigentliıch (sottvertrauen bedeutet all diese
hänger; ebenso verhielt CS sıch MI1 den mıiılle. verschiedenen Rıchtungen INtErpretiert Außer.
narıschen Vısıonen des Joachım VO  m Fıore dem haben sıch beginnend den 230er Jahren
(und Pıerre Teıilhard de Chardıns) uch die des 19 Jahrhunderts hoch sensıbilisierte Amerı1-
rituelle Magıe der Eliphas eV1 Schule MIt ıh- kaner eingedenk des Vertfalls aller eta-
1 (wirklichen un angeblichen) Ursprüngen blierten Kırchen (die uns leiıdenden C-

Schamanismus Tempelrittertum, Kabbalis- kreuzıigten Jesus vermiıttelten un nıcht blo{fß C1-
INUS des 13 Jahrhunderts und der geheim- NCN auferstandenen) wıederholt auf die
nısvollen Weisheit des Tarot efe tand großen mantische Suche ach dem gemacht Was Emer-
Anklang Alles «FEtablierte» wurde Z Feiınd SO ıhnen verkündet hatte den geheimen
erklärt Abgrund der Innerlichkeit dieses Selbst er-

Die Menschen unterschätzen WIC empftän halb des Selbst das die gefallene geschaftene
ıch die amerıkanısche Gesellschaft für solche Welt überragte un transzendierte Und eue IC-

synkretistischen antınomistischen Experimen- lıg1öse ewegungen sınd die bewährte Methode,
1ST Seıt nunmehr Z WC1 Jahrhunderten SCIT diese Aufgabe Angrıiff nehmen Nıchts

der Zeıt da Ralph Waldo Emerson 1803- entspricht der amerıkanıschen Mentalıität
1882 die etablierte calvınıstische Kırche csehr WI1IC dieses Sıch autf den Weg-Machen

und 1es ZUu ersten Mal SCIIHECT be die Unschuld wıiederzuentdecken, WIC dam
rühmten Dıivinıty School Address VO  - 1836 CVO- und Eva Streıt MIt (Csott Paradies Ame-
Zierte x1bt 65 den Vereinigten Staaten CN riıka, Emerson «hat keine Vergangenheit 4]
weltanschauliche Dıisposıition, die dem hınduli- les 1ST Ausdruck ach Orn blickenden auf
stischen Pantheismus der WEn INan 111 ZukünftigesSPerspektive >>

Bonaventuras Emanatısmus sehr ahe 1ST Dıe Emerson 1ST der Schleijermacher Amerikas:;:
Welt 1ST ach Emerson «nıcht das Produkt 1el- verkörpert die ekstatische Energıe der Neuen
tacher Mächte sondern VWıllens, Ge]l: Welt ohne dıe die Geschichte VOI Inspıration
SteS; und dieser SCIiNME Geilst 1ST überall wirksam, und Sınn abgeschnitten 1ST hne die SI

jedem Sternenstrahl jeder kleinen Welle sterben MUu: und höchstens och sıch selbst
des Teichs lle Dınge gehen Aaus dem ole1- wıederholt annn vollends die Entropie
chen (Gelst hervor un: alle Dıinge wiırken T: gleiten Emerson 1ST archetypischer
ıhm »> Folglich 1ST nıchts profan; der Duer (die Jugend) ertfüllt VO  = JE-
VWeıise der großen Harmonıe, WIC ZENANNTL ME merkurischen Eros, der Spater Walt Whit-
wurde erkannte Predigten «Z WTr nıcht Ste1- INnan magıschen kt ıinspırıerte, ganz
NnNe  —3 aber Bohnenreihen Walden-Teich «ich selbst» bleiben un gleichzeit1g ı
und Schlammpfützen des Bostoner Stadt beliebigen Menschenmenge aufzugehen Als
parks» Daher auch «das Geheimnis der Seele» enthusıastischer Prophet des «(sottes dır, der
«die Gröfße des Menschen» «Ein Mensch (Je IMI1TL dem (zott außerhalb VO  - dır korrespon-
SUS)» erklärte Emerson dem, Was INr diert» (eine Art realısıerter Eschatologie) sprach
un: dır 1ST Lreu Er erkannte, da{ß (JOtt sıch Emerson die jedermann innewohnenden MöÖg-
Menschen inkarniert un: wiıeder IIC lıchkeiten (all UÜMNMSETE <  N könnte <Cc5 annn

Ich und <Was wennVO  — SCHIHEGTI Welt Besıitz ergreift Er —— WIC CIM Mensch
bın göttlıch Durch miıich handelt (sJott Durch der direkten ZugangZ (ze1list Wıllen hat Und
mich spricht Willst du GOßt sehen, annn die New Age Bewegung MItT ıhren euphorischen
schau miıch der schau diıch WenNnn du Phrasen un!: ıhrer heıiteren Synthesizer-Medita-
denkst WIC ıch denke } >> LILON die sıch eher ach Jean Jacques Rousseau

Frage Ist das Bonaventura der e1ıster Eck anhört) versucht 1U diese Spur autzunehmen
hart? der spricht j1er CIM Exeget der Advaiıta Die mystische Ahnenreihe auf die diese CWE-
Vedanta (Shamkara vielleicht) der ein ZNOSLU1- SUung zurückverweıst («der Eiınsame VOT dem
scher Christ der den «Samen des Lichts» In- Eınsamen») 1ST wirklich exzellent Platon, Plo
nersten der menschlichen Seele MIt (SOott gleich- IM Scotus Eriugena, eıster Eckhart Jacob

un KG Flucht AaUus Materijalıtät un: Boehme, 5SpınozaunMadame Guyon Emerson
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popularisierte S1e und machte ıhre kosmische richtungen übernehmen der S1e veran-
Allverbundenheit der Offentlichkeit Zugang- ern
ıch (kein Flitebewußlßtsein dieser Aufgrund ıhrer größtenteils antı-ıntellektuali-
Angelegenheıit!) doch leider eınen stischen, ahıstorischen un: pragmatischen
hohen Preıs. Er vergafß erwähnen, Was UOrıientierung werden dıe «New Ager» 1mM ben
Eckhart un Pantanyalı wulßlsten: die Notwen- Dargestellten ohl aum eıne Abstammungslı-
digkeit bestimmter Bedingungen, die ertüllt nıe erkennen un zugeben. (Sıe bevorzugen
se1ın mussen 745 die Voraussetzung, da{fß «workshops», nıcht Vorlesungen). Bestrickt VON
INall gahnz rein 1m Herzen und ArIN 1mM Gelste all ıhrem posıtıven Denken un der ständiıgen
werden mufß Selbstbejahung werden S1€E auch aum glauben,

Deshalb geriet Emersons Transzendentalis- da{( der mystische Idealismus und die Freıiheıt,
für die S1e eintreten CS 1St wunderbar'!INUSsS, als VO  - anderen weıtergeführt wurde,

einer Parodıie, einer Frage «wohltfeiler manchmal eıne ganz düstere ynostische Ab-
Gnade», die die Natur übertraf und sıch auf ıh. scheu VOT der geschaftfenen Welt, eıne Art Ver-
e konkreten «Tauschwert» und ıhre gesund- zweiflung ber die materijenhafte Natur und
heitsfördernden Möglichkeiten verliefß. Emer- Gesellschaft 1ın sıch bırgt. Stattdessen sehen S1e
SOIMS «Selbstvertrauen» verwandelte sıch 1n eit- sıch als dıe Vorhut einer kopernikanı-
WAas, das der Hıstoriker Ahlstrom die «har- schen Wende, eınes Paradıgmenwechsels
mon1al tradıt1on» (harmonıi1ale Tradıtion) 1n Medizın, Psychologıe, Wiıssenschaft, Politik,

Ihre zentrale Aussage lautet, da{fß «SpIr1- Handel und Erziehung. Ihre Rhetorik 1St auf-
tuelle Gelassenheıt, körperliche Gesundheıt steigend, eıne Art Supranaturalısmus,

der die Natur hınter sıch AflSt un: die Ge:un selbst wirtschaftlicher Erfolg der Bezie-
hung des Menschen ZU KOosmos entsprin- schichte leugnet: Wır sınd nıcht begrenzt durch
gen.» Um die Jahrhundertwende hatte sıch 1im Veranlagung und die Verhältnisse, behaupten
SOgENANNTEN Neuen Denken CGsott iınzwiıischen S1e, WITr siınd dıe Zukunftt, dıe och geboren WCCI-

den wırd ber ındem S1e das selbst MIt (Gött1n «den göttlichen Stellvertreter» verwandelt
eıne n1ıe versiegende Tankstelle für Unterneh- gleichsetzen, Ww1e CS oft geschieht, suchen
INCI, die 6S eilıg haben (Der kalıtftornısche Hın- S1e Freiheit VO  i der Welt, der Zeıt und den ande-
duismus der Schauspielerin Shirley MacLaıine ren Selbst. Unausgesprochen wırd aAhnlich
z.B ze1gte viele der Merkmale). W1e be] den trühen Gnostikern dıie Schöpfung

Das Problem der harmon1ıalen Tradıtion 1St als Katastrophe vorgestellt, als ELW  9 A4AUS dem
nıcht Philistertum, «die Selbstberuhigung miıt der eigene yöttlıche «Funke» fliehen MU Die
dem Trıivıalen», W1€e Kierkegaard CS NeNNen Frage, die INan den New Age-Globalıisten stellen
würde, sondern das tödliche Leiden «den mu{(ß (auch auf die Geftfahr a da{ß ıhnen dabe]
vielen Möglichkeıiten». Dieser Mangel wiırd VCI- dıe Flügel bedenklich beschnitten werden), lau-
mutlich deutlicher, wenn [11all Emersons Nach- LEl ob S1e VOT der Geschichte lıehen der nıcht.
tolger und deren vulgarisierende Theorıen na- Damit soll nıcht ZESART se1n, da{fß der Enthusıi-
her betrachtet: Mary Baker Eddys christliche der New Age-Anhänger nıcht authen-
Wissenschaft der Seelenheilkunde, das «esoter1- tisch ware. Die herrschenden Elıten der Welt,
sche Christentum» des utilitarıstischen Neuen die modernen Amtortasse überlastet, VeCeTI-

Denkens ZUT eıt der Jahrhundertwende und wundet un entmutigt können hne solche
das A4aUusSs eıner reinen Verweigerungshaltung SC- kreatıve Energıe nıcht auskommen. Wıird aber
borene «Posıtive Denken» VO  — Ralph Waldo der Enthus1asmus VON der archetypischen Kraft
TIrıne und Norman Vıncent Peale 1n diesem des / der welsen un: lıstıgen Königs/ Könıigin 1ın
Jahrhundert. In all diesen Abwandlungen des uns abgespalten, annn otffenbaren sıch sehr
harmonialen Denkens werden Emersons Män- schnell die möglıchen Getahren desselben Phä
ge] erst recht offenkundıg: ein Mystizısmus, NOMeNs Allzuott sınd die New Age-Anhänger
der 1n der Isolatıon stattiindet, der das Selbst C- Ikarus auf dem Weg ZUuUr Sonne der Phaeton,
sCH die Gemeinschaft stellt und AUS treuen der selinen Sonnenwagen nıcht mehr lenken
Gläubigen annn schlechte Bürger macht, enn kann, Bellerophon, der den leichtflügeligen DPe-
diese sınd fast zwangsläufig nıcht mehr 1ın der besteigt schliefßlich tallen un 1Ns
Lage, Verantwortung für gesellschaftliche FEın- Bodenlose sturzen. Gerade aufgrund eıner
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bestimmten Großspurigkeit und Unfähigkeit, O HTGER un Rat be1 Eheproblemen,
renzen akzeptieren Nathanıiel Haw- Menstruationsbeschwerden un: ragen, W1e
thorne bezeichnet das als «engelhafte Imagına- sıch möglıchst schnell möglichst 1e] eld
tion», die 1ın die Zukunft Hüchtet sıch der chen lıeße, gebeten. ber eıne Werbegesell-
Komplexität der Gegenwart stellen fehlen schaft mi1t dem Namen «Concept: Synergy» Ver-

der Bewegung Nüchternheıt, Substanz un: treihbt außerdem eiınen 2 Seıiten starken Kata-
Weisheit. Die Paradoxie der Sıtuation besteht log, iın dem Cassetten, Vıdeos un: Bücher zum
darın, da{fß Enthus1iasten A4US ıhrer Unschuld her. auf angeboten werden. Die zentrale Botschaft
austallen mussen, das reıite Bewußtsein e1nes (die miıt stark irıschem Akzent vorgetrragen

wird) 1St Pop-Psychologie: Brich mı1ıt dem «fin-Erwachsenen erlangen.
Sovıe] dem allgemeınen Rahmen des New steren (jesetz» deines Kinderglaubens, da{flß das

Age-Verständnisses der Reinkarnation un: de Leben schmerzhaft und tragısch, nıcht aber e_

Hen wichtigster Erscheinungsform, der Vorstel- tolgreich, glücklıch und zutfrieden se1in wırd
Sınd die Probleme des Kunden nıcht in seinemlung, der Mensch diene verschiedenen nıcht-in-

karnıerten (zeistern «aufgestiegener Meıster» als gegenwärtigen Leben auszumachen, lokalısıert
Sprachrohr. Das Geschäft mıt der übersinnlıi- Lazarıs die Schwierigkeiten nonchalant ın e1-
chen Vermittlung sollte sıch als höchst profita- He rüheren Leben
bel erwelsen. Den Höhepunkt eınes Lazarıs-Seminars bıl

det eıne Meditatıion, die den Teilnehmern VeCTI-

he1ßt, in den alles verwandelnden LichtstrahlIIT. Das «Channeling» der Neww) Age-Bewegung des Sırıus, des hellsten Sternes unNnserer Hem1i-
Die Funktion der Reinkarnatıion und das @e sphäre, werden. Sırıus-Energıe,
seiz des Karma «Wit' ernten, WAasSs WIr gesat ha- wırd behauptet, 1St der Schlüsse] Z Glück,
ben» iınnerhalb des unverhüllt pelagianıschen das als Selbstbestimmung der «Schöpfung der
Kontextes des heutigen New Age-Denkens und ganz persönlichen Wırklichkeit» definijert wiırd
-Verkündens bleibt höchst problematisch. Ge Die spirıtuellen Leistungen der New Age-Bewe-
I11au betrachtet 1St das Vermächtnis des «DOSIt1- gunNng, versichert Lazarıs seiınen Zuhörern, be
Ven Denkens» oiftig un: gefährlıch. Den nächst- wiırkten die Demonstrationen 1n Osteuropa un
liegenden Beweıs für dieses Urteıil jefert das Südafrıka, die ZU Sturz der politischen Dy-
«Channelıng» der die telepathische Vermutt- des Kommunısmus und der Apartheid
lung durch eın Medium hierbei wiırd Indivi- tührten.
uen ın einem tranceartıgen Zustand die VCI- Keın Katholik, der miıt der Vorstellung VO  .

meıntliche Weisheit eıner «anderen Welt» ber- Schutzengeln aufgewachsen 1St der der die he.:
In den etzten Jahrzehnten wurde dıe te- bräischen Propheten ernstnımmt, wırd heute

lepathische Vermittlung durch die «Seth»-Bü- Schwierigkeiten mM1t dem Prinzıp des «Channe-
cher VO  - Jane Roberts, den «C ‚ourse 1n Miracles» lıng» sich haben Die Bibel selbst 1STt reich
VO  _ Helen ohn Schucman, die Lesungen VO  o Beispielen. Das Problem 1St 1er die Otftenba-
Kevın Ryerson un: Knights Jahre al- rung da{ß S1e W1e€e das Wort eınes wiedergebore-
ten «Ramtha» eıner bedeutenden Industrie, e  . Ronald Reagan klingt, für den relıg1öse Er-
die sich die Bedürfnisse der spirituell Ausgehun- tahrung Streng auf den privaten Bereich be.
gEITEN ZUuNutLZe machte. schränkt 1St un: keinen gesellschattlıchen

Um 1es och deutlicher machen, 7Zweck ertüllt. Die Botschaft des Lazarıs 1St 1n
ich dieser Stelle Jack Pursel, einen. ehe ıhrer Zielrichtung un Wırkung direkt ZUBC-

malıgen Versicherungsvertreter AUS Miıchigan, schnıtten auf eıne wohlhabende Zuhörerschaft,
der besser dem Namen «Lazarıs» bekannt deren größter e1] schon allzusehr VO  . Famılıie
ISt Lazarıs 1STt der «aufgestiegene Meıster», den und gesellschaftlicher Entwicklung «befreit» 1St
Purse] als dessen Medium telepathısch VOT LAauU- Und we1l die Erschaffung ‚e1ıner iındıviduellen
senden Zuschauern 1ın Semiıinaren überall im Wıirklichkeit n diesem narzılßtischen Kontext
Land vermuittelt (ein viertägiger Intensivkurs ko. interpretiert wiırd, implıziert 1es beinahe
StTet 600)“. Pursel/Lazarıs wırd VO  _ Holly- zwangsläufig, da{fß sıch einerseıts die Hungrigen,
woodstars, Medizıinern, Rechtsanwälten, Analy- Kranken un: Miıttellosen un andererseıts die
tikern un: auch VO  — einıgen Bankdirektoren Wohlhabenden, Erfolgreichen, chönen und
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Begabten ıhre Je eigene Wirklichkeit erwählt ha. Sıcher tragén WIr miıt AaZu bei, u1ls Gefängnisse
ben (d.h sıch für der die Sırıus-Energıe der Paradiesgärten schaffen, und gemeınsam
entschieden haben) Die Konsequenz 1St klar mIiıt anderen Menschen errichten wır eıne Welt
Dritte-Welt-Länder mussen den furchtba- der «Tatsachen», die wıederum unNlseTre Psychen
TCeI Zuständen eiden, weı] dıe Menschen Ort iın ormender der verformender Weise beein-
spirıtuelle Ignoranten sınd Dıie Unglücklichen flu{fßt (Wıe schon Augustinus’ tıefsınnıger
haben sıch ıhr Elend selbst zuzuschreiben; dem: Aphorismus «Liebe, und annn C Was du
gegenüber der Wohlstand der Ersten Welt willst» n 1St die Erschaffung eıner iındividuellen
VO moralischer Überlegenheit, 1St Zeichen ıh- Wirklichkeit jedoch schweren MifSverständnıis-
rTer Erwähltheit. (Wo haben WIr calvınıstischen SCI1 ausgesetzt.)
Amerıiıkaner das schon mal gehört?) Der «Ja1s- Charakteristischerweise legt der therapeuti-
sez-faıre»-Individualist, der in der Ara Ronald sche Ansatz, der Ma der Reinkarnation OPCE-
Reagans und Margret Thatchers 1n den Hım- rıert, VOT allem VWert autf die subjektive Erfah:
mel gehoben worden Ist, AD sıch jetzt freige- PUL des Patiıenten und Alßt ragen der gC-
sprochen tühlen sein (sew1ssen wırd mıt der schichtlichen und metaphysıschen Erkenntnis
zuverlässıgen Bekräftigung durch eıne intakte beiseıite. Dem Psychotherapeuten geht 6S die
Haus- b7zw. Marktwirtschaft entlastet. Wenn 6S Frage, ob Erinnerungen dieser Art, die gewöhn-
Je den Fall xab, da{ß Spirıtualität als Opıum fun: ıch durch Hypnose der Irance wachgeruten
x1erte, annn 1ler. werden, Erleichterung VOIN schmerzhaften

Die Botschaftt, die Knights «Ramtha» (po- 5Symptomen und Befreiung VON destruktivem
pulär geworden durch dıe Bestseller der Schau- Verhalten bewirken. Die Berichte der Patienten
spielerin Shırley Maclaıne) verkündet, 1STt VO  - mussen nıcht wortwörtlich werden,
Ühnlich betäubender un die Gewissensbisse sınd aber gleichwohl ernstzunehmen.
einschläfernder Wırkung. Das Buch «Course iın Von: den dutzenden Büchern VO  e} «DasSt
Miracles» VO  —_ Helen ohn Schucman hat eiınen lıte»-I’herapeuten, die ZAUT: eıt auf dem Markt
deutlichen gnostischen Beigeschmack, 1St aber sind, 1St «Other Lives, Other Selves» VO  —$ dem
in mancher Hınsıcht dadurch rehabilitiert, da{fß Jungianıschen Analytıker Roger Woolger
CS einen starken Akzent auf die Tugenden der wahrscheinlich das anspruchsvollste. Betrachten

WIr zunächst eınen seiner Patıiıenten, eiınenVergebung und Nächstenliebe legt Unter Vor-
behalt dieser eiınen Ausnahme 1St jedoch bemer- 50jähriıgen Osteopathen, der dem Pseudo-
kenswert, W1€e ungebrochen narzılßtisch die Bot- Y «Sol» vorgestellt wiırd, un der den hera-
schaft der «Channelers» sıch darstellt, un: INan peuten aufsuchte, nachdem be] eiınem Besuch
annn sıch des Eindrucks nıcht erwehren, da{ß all der Klagemauer in Jerusalem hemmungslos
ihre Astralwesen Absolventen der Harvard us1- weınen begonnen hatte. Obwohl sehr sorgfäl-
CSsSS School t1g mı1t seıner Gesundheit umgıng, hatte Sol Zze1It-

lebens eıner unheılbaren Nebenhöhlenent-
IIT. «Past Life»-Therapie zündung gelıtten. Als sıch während eıner leich:

ten Irance versucht, den Ursprung dieses Zu-
Wenn die Reinkarnatıion 1n Zusammenhang miıt standes erinnern, sıeht sıch als Neunjährı-
dem «Channelıing» der New Age-Bewegung e1- SCHIl unterkühlt und durchnäfßt 1n eiınem
NnNen schlechten Ruf bekommt, relatıviert sıch Ferienlager, mMIıt dem sıcheren Gefühl, da{fß
dieser Eindruck durch iıhre zunehmende, seine sterbende Mutltter nNn1e mehr wıedersehen
und 1er komplexer un: besser fundierte, Ver- würde Woolger kommt der Vermutung, da{ß

Sol diesen tiefen Schmerz immer och stoisch 1nwendung 1n der «Past lıfe»-T’herapie (Frühere-Le-
ben-T'herapie) vermutlıiıch aufgrund iıhrer Ver- seinen Nebenhöhlen fixiert, un bıttet Sol,
bindung miıt freudianıscher Wıssenschaftlich- den Satz «Ich werde SIE nNn1e mehr wıedersehen»

wiederholen, untersuchen, Was sıch dar-eıt Katharsıs und Ekstase x1bt 6S auch hıer,
1aber erst nachdem die Seele eıne Nacht der Fın- A4aUus entwickelt. Der Satz verändert sıch allmäh-
stern1ıs durchlitten hat Und diese quälende Er- ıch der Formulierung «ICh werde ıhn N1€e
torschung der Seele wiırtft eın ganz Licht mehr wıiedersehen», un plötzlıch macht Sol el-
auf die Bınsenwahrheıit, dafß eın jeder VO  a uns TenNn großen zeıtliıchen Sprung zurück 1ın das Palä
verantwortlich für seıine eigene Wırklichkeit 1St stina des ersten Jahrhunderts.
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Schluchzend un MI veränderter Stimme Sagl den Patıenten,; die Kontrontation MItL dü
So] «Sıe haben ıh gefangengenommen Ich Steren psychıschen FErbe 5 das alle
werde ıhn 111C mehr wıiedersehen! VWas soll ıch Merkmale der Ursünde sıch bırgt
tun” Wır hätten tun können ESs 1ST Besonders auffällig 1ST die Häufigkeıt der
Spat Wır haben ıhn verraten Ich stehe hınten sıch «ererbte» Beschädigungen den Ertahrun-

großen Menschenmenge Es 1ST Jerusalem CIl des Sterbens verdichten > als ob die
Menschen unterbewulfßt durch ıhre etzten GeIch bın Cein Mann MT langen Gewand Sıe

haben Jesus gefangengenommen Ich werde ıhn danken VOT dem Tod für ein folgendes Leben C-
e wiedersehen Ich werde ıh 111C wieder- pragt würden Gedanken der Reue «Ich WAar

sehen!» selbstsüchtig, iıch mu{ß mich andere küm
Sol] berichtet 1es AUuS$ CINISCI Entternung Er INEeT I> können Menschen anscheinend

beobachtet WIC Jesus 7200g Hınrıchtung g_ CIM Leben als Nonne Lepra-
schleift wiırd un MI gewöhnlichen Dieben DC- kolonıe katapultieren Demgegenüber scheinen
kreuzıgt wırd Er, So] sieht sıch als römischen verbitterte Gedanken den Menschen Sanz her-

unterzuziehen Und die Arbeıt der BefreiungHandlungsreisenden, der auftf Reıse ach
Jerusalem Zeuge Heilungswunders Jesu VO  - solchen tief verankerten Gedankenkomple-
un: ann SCLHET Jünger wurde. Er Xen dient nıcht gerade der Selbstbestätigung
lebte 1 christlichen Gemeinschaft und Der Patıent mu{l sıch MIt seinNnen NNeren Gegen-
starb wahrscheinlich hochbetagt sC1INEINM ett Satzen konfrontieren un diesen Konflikt AaUuS$-

halten Denn be] dem Autspüren solcher Ge-Als Therapeut interessier‘ sıch Dr Woolger
nıcht dafür, ob dieser Fall historiıschen dankenkomplexe queCr durch verschiedene VCI-

Wahrheit entspricht ıhm geht CS Sols Ge SaNSCHC Leben erscheinen oft polare Struktu-
fühl der Verlassenheit und des Verlusts un TenN Der DPatient 1ST Kaın und Abel Iphigenie

die kathartische Erinnerung, die sowohl die un Medea, Prometheus un Narcıssus Sara
und Hagar, Jekyll und Hyde. Seiıner Schatten-chronische Erkrankung des Patiıenten heılt als

auch plötzlichen Bedeutungszuwachs ENISECSCENZULFELCN, 1ST laut Woolger
der heilenden Tätigkeıit Sols als Osteopath C111 Weg, S1IC EXOrTZIieren Und dieser Stelle,
führt These, wırd die Erfahrung VO  > 'Tod und

Wenige der «Dast lıfte»-Erinnerungen VO  e de- Leben ach dem Tod entscheidend Denn hat
1ieN Woolger berichtet sınd heilsam un VOT sıch C1iMN Mensch erst einmal ganz MIit g_
allem schnell gelöst Seine Patıenten kommen gensätzlıch veranlagten Subpersonalıtät Aaus C1-

ıhm MI chronıischen somatıschen Sympto- LIC rüheren Leben identifizıiert, ermöglıcht
inNnenN Depressionen ırratiıonalen Angsten Maär- ıhm die Erfahrung Übergangsstadiums
tyrerkomplexen, sexuellen Schwierigkeiten, zwischen Tod und Wiedergeburt sıch freiwillig
StOrunNgen und Familıenproblemen. Und cha: VOI dem 1U  - offensichtlich gewordenen de
rakteristischerweise SIC sıch nıcht struktiven Komplex lösen Kurz, die Erfah-
trühere Leben als dıe berühmte Neftertit1i der rung rüheren Lebens bewirkt psychologi-
als Ramses 11 sondern SIC sehen sıch als mıß sche ıstanz und gleichzeitig die notwendige
handelte, aUSgENULZLE Bauern, Prostitulerte, 1y Abstoßungsenergie S1e bedeutet dıe Freiheit
9Räuber, Sklaven, Opfter VO  ; Vergewalti- zwischen Gut und OSe entscheiden
Sung und Brutalıität. Was Woolger und andere Als C1iMn Beispiel WAalc «Madeleine»
Therapeuten ertorschen 1ST die weıtreichendere LENNECIN GLNG Lehrerin die Woolger
Geschichte der Verwundungen hınter der C1- kam, als SIC bedingt durch C111EC schwere De-
gentlichen Geschichte, 1ST das UDrama der Seele stark selbstmordgefährdet War Wih

un häufig scheıint diese weıtreichendere Ge- rend der zahlreichen Sıtzungen entdecken The.
schichte tief ein dichtes Netz verwoben un Patientin GINGE Serıie VO  — frü:
SCHIH, das WEeITL hınter die Kındheits- un!: Geburts- heren Leben denen wıederholt gewaltsamer
Traumata reicht Freud der Otto ank S1CE Tod Folter un: Vergewaltigung vorkommen
lokalisıert hätten Anders als die «Schnell Medi- un ZWar Zusammenhang MIT dem dominıe-

die die Medien der New Age-Bewegung renden Gedanken «Es 1ST alles Schuld
verabreichen pflegen, die Abarbe:i- Ich bın C1MN schlechter Mensch un verdiene

Lung der versklavenden «DPast lıte»-Geschichten leiden >> Es 1ST C1M Kreislauf VOIN selbst-
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Märtyrertum der karmischer schlecht haben un AUS$S remden Kulturen STam-

Sühne, die 1NSs Nıchts tführen scheint. Mıt der men) erkennen un verstehen lernen, ole:
eıt erinnert sıch Madeleıne jedoch 1n blutrün- 1Aanlz un Miıtleid tähıg werden. Wenn sS1e die
stigen Einzelheiten eıne dem ganz un: Dpar Therapıe beenden, gehen s1e meIlst mit eiınem

unverkennbaren Gefühl der Solidarıtät un:ENLZSEZCNYESCELIZLE Rolle als barbarıscher Pirat:
der se1ne Opfter erbarmungslos quält. chliefß- Empathie für andere Kulturen un Menschen,
ıch stirbt der Pirat/ Madeleine allein und VCI- die 1n weılt entiernten Teıilen der Erde gegenWwWar-
Aarmt in eiıner laverne un: bewegt sıch annn in t1g Leid ertragen mussen. In diesem therapeuti-
einen zeitlosen Raum zwiıischen Tod und Wıe- schen Kontext fungıert die Reinkarnatıon also
dergeburt hıneıin. Der ırat tindet sıch n eıner weder als Narkotikum, och begünstigt S1e eıne
außersten Dunkelheit auf eiınem entfernten, VCI- abgehobene Sensıibilıtät, WwW1e€e S1e VO New Age-
lassenen Planeten wıeder, als Gelst ZUr «Psychopomp» zelebriert wiırd
wahrscheinlich ew1ıgen Wanderschaft verdammt
1St «Ich bestrafte miıch selbst» z Sal der Pı-
rat/Madeleıne. «Ich mu{l das tun, dafür Dıie yeiterverbreitete Anzıehungskraft der

Reinkarnatıionbülßen, Was ich anderen angetan habe Und
wıeder Mensch werden, mu{ iıch erleiden, Abgesehen VO  — ungewöhnlıchen psychischen
Was meıne Opfter gefühlt haben, bevor S1e VeTlr- Erfahrungen W1€e den ben geschilderten, enNnNt-

zweılelt, alleiıngelassen und hne jede Hoffnung springen die Wiırkmächtigkeıit un Attraktıvıtät
starben .» In nachfolgenden Sıtzungen begegnet der Vorstellung VO  . der Reinkarnation für
Madeleıne all den Gesichtern der Männer, ere und auch für Christen AUuUsSs dem
Frauen und Kınder, dıe S1e in ıhrem Leben als gleichen Erfahrungshorizont W1e€e der Gerech-
Wrat ermordet hatte und erlebt 1€eS$ als < tigkeit ftordernde Ruf ach «Chancengleichheit»

der WeNln diese nıcht erreicht werden annRerordentlichen Akt der Reue und Zerknir-
schung», Woolger. Schließlich Oort S1e 1aber ach eıner 7zweıten Chance der eiınem Neu-
eıne würdevolle und Vergebung verheißende anfang. Das heißt, CS andelt sıch eine Frage
Stiımme, die ihr Sagt «Genug, Du ast der Theodizee. Dieser Gedanke entspringt Er-

gelan.>» fahrungen des Unglücks der offensichtlicher
Woolgers privilegierte Patıenten gehen ıhren Ungerechtigkeıit entweder der Geburt der des

Spuren in dıe Vergangenheit nıcht nach, die Iodes Die (sunst des Lebens 1St ungerecht VeOI -

gegenwärtige Realität verdrängen. Der Ur teilt. Außerdem wiırd 1n reichen, techniısierten
Sprung VO  3 Madeleines unerklärlicher Depres- Ländern, iın denen WIr mehr VO Leben dI-

S10N nıcht ıhre Eltern (wıe die Freudianıi- ten als uUuNseTC Vorfahren, die Zutfälligkeit VOIN

sche Theorie ANSCHOININ! hätte), sondern VCI- Geburt un: Tod heitiger empfunden. Manche
mutlich der Kontlıkt 1n ıhr selbst zwischen den Lebensläufe scheinen aufgrund VON genetischen
Geschichten VO brutalen Pıraten und der Un- Detekten der durch die Einwirkung VOI nıcht
zahl VO  3 (büßenden) Opftern, die S1e unbewufßt steuerbaren Begleitumständen AazZu bestimmt
1ın ıhr gegenwärtiges Leben hineingetragen hatte. se1n, unglücklich werden. (Angesichts VeEeTI-

Was auch ımmer IMNa  — mıt ıhren ebhaften FErıin- hungernder Kınder 1n omalıa der Neugebur-
anfängt ob S1e als Produkte eınes c die mMI1t 1ıds infiziert siınd der die einem

kollektiven Unbewulfsiten der als aktuelle Erıin- angeborenen Alkoholismus-Syndrom leiden,
indıvidueller rüherer Leben ANZUSC- sind Wır SpONtaN gene1gt «Sıe hatten

hen sınd der ausschlaggebende Punkt der keine Chance.») Manche Leben scheiınen voller
Therapie Ist, sS1e unterstutzen, als S1e diesen Verheißung se1n, andere dagegen werden
ınneren Horrorgeschichten eınes Herren-Skla- plötzlich eendet. Und angesichts des Todes e_

ven-Komplexes begegnet un sıch davon befreit, scheinen wieder andere Leben verdammt SA

da{ß diese nıcht länger ıhr Leben unterbewulßt Mittelmäßigkeıit, soda{fß S$1e weder tugendhaft DC-
determinıeren können. aut Woolger 1St dar- NUus für den Hımmel och lasterhaft für
ber hınaus testzustellen, da{ß die Patiıenten da: die Verdammung sind Es sınd Fälle wWw1e die
durch, da{fß S1e die tfurchtbare Kaste ıhrer ınneren letztgenannten, die e1nNst die Theologen des
Charaktere, die 1n ıhrem Unterbewußten hau- Jahrhunderts veranlafsten, eınen 7Zwischen-
SCIH (von denen viele das ENTLSESCNZESELZTE G: bereich zwıischen Hımmel un Hölle, das Fege-
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feuer postulieren, das der christlichen die katholische WI1e auch die evangelische Pre-
Weltsicht die gleiche Funktion WIC digtpraxis das Gleichgewicht das Paulus
die Reinkarnation Orıent Der Unterschied Brief die Römer (Röm 20) hergestellt wırd
besteht freilich darın da{ß der Orıent das Fege- iındem SIC CS Sal 11185 Gegenteıl verkehrt und als
feuer auf Erden ansıedelt «WO die Gnade sıch mehrte da tromte ber die

Sünde» lesenImmer wıeder 1ST daher das Was anl
sıchts der WI1IeC ben geschilderten Fälle die Kehle Ist 6S aber ann verwunderlich da{ß die Men-
zuschnürt das Gefühl des Unvollkommenen schen Westen Verlauf des Jahrhun-
der Unbeendeten Und dieses Gefühl des Un- derts begannen, sıch orientalischen Vorstellun-
vollendeten verschärtt sıch och zusätzliıch SCH zuzuwenden die CIM eher Haltung
WenNn INa  —3 das Leben gemäfßs erhabenen dem Selbst gegenüber als «Funke (sottes»
relig1ösen Idea] definijert Sıcher lassen sich Tein beinhalten schienen die ıhren moralischen An-
säkularıisıerte Vorstellungen VO  ; Strengungen evolutionäre Bedeutung verliehen
Leben MItL Mıttelmäfßigkeit un Spießbürger- un die S1C VOrTFr allem VO  — der Angst VOT
LIu vereinbaren 1aber anspruchsvoll r_ anscheinend unerbittlichen göttlichen Gericht
lıg1öse Normen WIC der Aufruf A Heılıgung befreiten? Sıcher tendieren die Lehren VO  3 Reın-

Christentum oder Buddhismus verlangen karnatıon und Karma eher Rıchtung
mehr VO Leben un: verlangen I1NSO eNt- gnostischen der pelagıanıschen Pantheismus.
schiedener ach zweıten Chance Aus der ber S1IC INUSsSEN nıcht zwıngend INterpretiert
Perspektive dieser Zusammenhänge gesehen 1ST werden Die große Anzıehungskraft des (eset-
nıcht welter erstaunlıch da{ß die Reinkarnatıon ZCS VO Karma lıegt, vermute iıch der lat-
als einsichtiger un tröstlıcher Gedanke CI- sache, da{fß CS unpersönlıch 1ST da{ß N nıcht die
scheıint 6S WAare eher verwunderlich wenn IMan schrecklichen psychischen Erblasten er-
sıch die Vervollkommnung des menschlichen schätzt denen viele Menschen leiden
Lebens innerhalb der Spanne Le- haben un da CS gleichzeitig den Menschen
ens vorstellen könnte die volle Verantwortung stellt für dıe Gestaltung

Außerdem wenden sıch Christen un: andere und den Ausgang SC1NES Lebens, das alleın VO  =
dem (Gesetz des Karma weıl SIC sıch heft1 SG1IMGT: freien (wenn auch oft falschen) W.ahl aAb
gCI Reaktion VO  3 der verstaubten, Buchsta- hängt Hınzu kommt da{fß die Reinkarnation
ben haftenden We1ise der die christliche den Menschen aZu befähigt, CS Sıchtweise
Lehre VO  — den «VICT etzten Dıngen» 'Tod (CSe: für die belastenden Erfolge des Bösen der
richt Hölle un!: Hımmel gepredigt wurde Welt entwickeln die u1ls erlaubt S1C als
1absetzen Zu lange hat die westliche Kırche das bloße Episoden größeren Zusammen-
Motıv der Angst überbeansprucht ındem S1IC hang sehen dem dıe Gerechtigkeit schlie{fß-
flatiıonären Gebrauch VO  - den Schrecken des ıch SICSCI wird’
Todes machte die Menschen MMIT krankmachen-
den Bekenntnissen un Gemeinschatten be.
drohte die makabren Qualen des Lebens ach Abschließsende UÜberlegungen ZU Karmad
dem ode hervorhob und den (sott der Gnade Wenn Wıahres der Annahme 1ST da{fß
un Liebe als schrecklichen Rıichter darstellte manche Menschen uns «alte Seelen» sınd
dessen Funktion CS WAr, die Menschen CW1- annn xlaube iıch da{fß das Vergessen Uulnlserer frü
gCI, qualvoller Strafe verurteılen Man mu{ heren Leben Gutes, Ja, e1iNe Gnade 1ST Es
sıch die Frage stellen schreibt der Hıstoriker siıchert uns die rettende Ilusıon unbelaste-
Jean Delumeau SC1INEIN Werk «Le peche et 1a ICNn VOI‘2.USSCtZUI'IgSIOSCH Sıtuation, der WITLr

P  I», «ob dıe Ablehnung solchen FCDICS- beginnen können IleUuU lernen der auch
9 dogmatischen Kampagne der nıcht Abhängig VO konkreten Zusammen-
Gründe für die «Entchristianisierung» des We- hang 2n die Lehre VON der Reinkarnation JE-

doch WIC sehen War verschiedene Aus-SCWESCH 1ST >> Er tährt tort «Keıne Zıvilısa-
L10N hat jemals den Prinzıpien VO  S Schuld un wirkungen haben So WIC S1IC innerhalb der har-
Scham 1e] Bedeutung beigemessen WIC dıe monialen Tradition und den eisten «Channe-
westliche Welt der eıt VO 13 bıs 18 Jahr lıng»-Sıtuationen der New Age Bewegung eNTt-
hundert » Tatsächlich Delumeau, verloren taltet wırd erscheint S1IC eher als Verstärkung

407



EINKARNATIO UN MOÖODERNE GN OSIS

der Wurzellosigket und Haltlosigkeit die allzu Erbe vergleichbar unNnNseTrTeTr genetischen Veranla-
viele Amerikaner sıch un: MI der S1C SunNg, das aut der Seıite ZWar moralı-
auch unbeeindruckt sterben Innerhalb des schen Fortschritt darstellen INaS, das aber auf
Kontextes der Psychotherapıe jedoch könnte SIC der anderen Seıte SCHAUSO gul S1116 Fesse] des

elstes bedeuten an nämlıch den Wıllendie gegenteılıge Wırkung haben, den
Menschen ber die renzen VO  — eıit Rasse sıch Denkmustern überlassen die 4AUS$S VEISAN-
un: Kultur hınaus MIt den Belastungen un Zeıten tLammen un: die fast unverrück
Verheifßsungen der Vergangenheıt Neu Verbin- bar teststehen Dıie Reinkarnation gehört des:
dung bringen un ıhn für die Bedräng halb ZU Argumentationsmuster derer, die das

Geheimnis des Bösen ernstnehmender Gegenwart sensıbilısıeren möglı-
cherweise könnte SIC jer dem Komplex Das Sonderbare der Sache 1ST da diese
tradıtioneller Vorstellungen VO  = Geburt Tod Vorstellungen exakt ach dem /7weıten Vatika-

nıschen Konzıil autblühten als katholische Y1e-und Leben ach dem Tod (die vorher a2um
och Sınn vermiıtteln konnten) CUC Bedeutung ster nıcht mehr VO  ; «Sünde» un den alten kon-
verleihen ine schwerwiegende Schwäche des kreten Vorstellungen VO  - Gericht Hölle, Fege-
therapeutischen Ansatzes lıegt allerdings SC1- feuer un Hımmel sprachen Revisjionistische
Nner introspektiven und ındıvıduellen Zielrich Theologen hat CS den Anscheın finden diese
LUuNg, dıe AaZu beiträgt, dem Patiıenten Vorstellungen VO  — den «VICT etzten Dıngen» ein

vermiıtteln WI1IEC ungenügend C111 Ce1iNsame Be- peinlich zumiındest höchst spekulatıv,
freiung bleiben mu{ß Das heißt die Psychothe- un betonen stattdessen dıe Verheißung des Re1-

ermöglıcht aum Einsicht die SCHMNELN- ches CGottes, die EG praktısche und leben.
schaftliche Dıiımension VO  - Erlösung un schaffende Hoffnung tür das Hıer un:! Jetzt

übersetzt wırd Ironıscherweıise wırd aS, WAaSauch nıcht WI1e csehr gesellschaftlıche Struktu-
Ten die ındıviduellen Krankheıiıts- und Le1- WITr aufgeben VON anderen wiederaufgenom-
densgeschichten hineinspielen Obwohl nıchts IN  S Denn während sıch die Theologen den
unmöglıch 1ST für (sott rüttelt dıe Psychothera- drängenden Problemen der sıch verändernden
DPIC sıch keinen schlafenden Bodhisattva auf gesellschattlıchen Strukturen zuwenden, blei-

ben viele hochsensıble und ıntelligente MenDennoch sollte die Ironıe der gegenWartıgen
Siıtuation nıcht Aaus den Augen verloren werden schen Westen VO  > der ngst VOT dem Tod be-
Millionen VO  a Menschen viele VOI ıhnen SCSSCI1 un die beschwichtigen suchen
hne kırchliche Bındung glauben, da{fß S1IC MIt SIC ach Sınn den Berichten die ıhnen

der schlechtem Karma bzw C geistbegabte Medien A4US ersier Hand ber das
straft sınd Dıies sınd veranlagungsgemäfße Aus- Leben ach dem Tod geben der den Fallstu-
richtungen MI1 denen gearbeitet werden der jen der «Past lıfte»-I’herapıe der Tıbetanı-
die Man «abarbeıten» un abschütteln mu{fß schen Totenbuch Keıine dieser Quellen, ıhre
oder denen INa  - sıch be] der Abrechnung ach feste Behauptung, 1ST spekulativ Ich nehme aber
dem Tod stellen MU Tatsächlich spielen dıe da{ß ıronıscherweise AUS diesen Quellen, autf
Menschen MI Idee die suggeriert da{ß die SIC sıch eruten be] manchen das Gefühl C1-

ohl die Kardınaltugenden als auch die sıeben TIG moralıschen Verpflichtung entsteht, dem
Todsünden tiefer der menschlichen Psyche Leben, das WITLr haben, «das (menschliche)
verwurzelt als Kındheitstraumata der Geschlecht vollenden», SOWEIL Nanl dazu 1ı

dıpale Konflıikte SIC 1eSs glauben rechtferti- der Lage 1ST Der Gedanke INall

SCH würden Um 1es och einmal siıcherzustel eCue Leben auf sıch nehmen bıs InNna  z SC11I Ziel
len Das Erbe des Karma 2n sechr verhe1- erreicht hat dient als Stache] jedem Mo-

ment dieses Lebens Wert und Gewicht verle1-iungsvoll erscheinen CS ann aber ZENAUSOYUL
ebenso STauUsSamn un bedrohlich wırken WI1IC dıe hen als ob 1€es$ CS Gnade WATIC

düstersten Vorstellungen des heiligen AugustI1-
11US SC1INECRMN schwersten Stunden Rıchtig VCI - Ahlstrom, Religi0ous Hıstory of the merıcan

1019 1054standen sollte das (sesetz des Karma als C People (New Haven 1019 Vgl
600 606ere Weise der Auseinandersetzung MI U[1- Vel Antoni1o, Heaven Farth Dispatches from

sprünglıcher Sünde un ursprünglichem Ver- Mmeriıca Spirıtual Frontıier (New 'ork 1992 108 165 /
dienst interpretiert werden als C1inNn psychiısches Woolger, Other Lıves, er Selves Jungıan
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TOOLANPsychotherapist Discovers DPast Lıves (New York
AaQ 129 Vgl auch JE137
Aa  © 298 -300 Vgl auch Z ) — 3106 Jesut Mitherausgeber des Amerıca-Magazıns New York

Delumeau peche ei la PCUr La culpabilisation Cıty und Vertasser VO  —3 Facıng VWest trom Calıtornia’s
Shores (New 'ork Untersuchung der Verände-Occıident 123e 18 e s1ecle (Parıs 1984 627
rungen des amerıkanıschen Bewufstseins der eıt Z W1-Vgl Geddes MacGregor, RKeincarnation Christianıity schen 1960 und 1980 Anschrift merı1ca House, 106 West,New Vısıon of the ole of Rebıirth Christian Thought 56th Street New VYork USA(Wheaton/Ull USA 1978) 1 76 76 99 116 159 173)

Aus dem Englischen übersetzt VO  . Astrıd Dehe

INEeN In Zimbabwe bietet der 'Tod
Jan Heijke MIT dem damıt verbundenen Reinkarnationsge-

danken die Möglıichkeit sıch anderen Ge:
Reinkarnationsglaube schlecht reinkarnıeren da{ß INan sıch EG

Afrıka eUue Erfahrung erschließen ann
Es sınd 1aber nıcht alleın ethnische Unter-

schiede, die CS schwierig machen den afrıkanı-
schen Reinkarnationsglauben MIit breıiten Pın-
selstrichen malen Wenn INan C0 Panorama

diesem Thema darbieten wıll 1ST die CI-

fort wıederkehrende Frage, ob INanl gul aran
LUuUL siıch auf qualifizierte ethnologische und kul
turanthropologische Studien verlassen, der

Wer W Wagt, allgemeinen Worten ber Atfrıka ob IMNan SC1II Urteil vielmehr WzZenNn mu{ auf
un Afrıkaner sprechen annn nıcht behut Untersuchungen der heutigen Jugend

ter Lehrkräften Marktfrauen Wanderarbeıitern,sa SC1I Es ibt ZWaTr SCIMNEINSAINC Züge
1aber auch gewichtige Unterschiede zwiıischen Bauern, Fischern, Viehhirten, Jägern, Noma:-

den Hebammen USW.den vielen ethnischen Teilgruppen die der Kon-
LIMEeNT kennt SO 1ST die Ahnenverehrung VO  . Wer Diskussion ber Reinkarnation
der Westküste bıs ZUur Ostküste ein wesentlicher ber Afrıka reden 11 mMu zunächst damıiıt be-
Bestandteil] der Lebensauffassung Der Re- SINNCN CLE Grundüberzeugung herauszustel-
inkarnationsgedanke dagegen 1ST 1e] WENISCI len die CHNS MIL diesem Thema verbunden 1ST
selbstverständlich Nach dem nıgerianıschen Allerleı Aussagen und Reaktionen VO  3 Afrıka-
Autor Bolayı Idowu 1ST der afrıkanıischen CIM die VO  e} weıilßen un schwarzen Zeugen r_

Lebensanschauung keine Reinkarnation der gZiStrIErL worden sınd lassen Personbegriff
klassıschen Bedeutung dieses Wortes anzutret- erkennen der sıch VO durchschnittlichen
fen: Der tranzösische A T L g  Anthropologe Jaulın ropäischen Personbegriff unterscheidet Der
schlief(t sıch diesem Standpunkt an Be1l den afrıkanısche Mensch S1IC, sıeht und e-
Urhobo Nıgerı1a dagegen findet INa sehr ebt sıch selbst nıcht als GE ungeteilte Einheıt
ohl den Reinkarnationsgedanken, und Z Walr Er 1ST davon überzeugt Au verschiedenen Te1
als Angebot Chance Verstor- len ZUSAMMENZESCTZL SC1I1 Er 1ST nıcht Be-
ene die Jenseıts (Erivbin) zuLl eingebürgert SITZ SCTHHNENT: selbst Nach vorherrschender Auffas-
siınd ziehen 6S VOTL, auf Dauer ZUuUr Gruppe der SUNs rekonstruülert INa  . jedenfalls be-
Ahnen gehören Diejenigen aber, die für die steht der Mensch A4US mehreren Komponenten
SCS Leben als Ahnen och nıcht genügend quali- Der Gedanke sıch nıcht unwichtigem Ma(ße
1zlert sınd reinkarnıeren sıch damıt ıhre als Leihgabe empfangen haben beherrscht
Chancen verbessern Selbst Hochbetagten seinNn TIun und Lassen Es 1Dt ein degment
wiırd geraten, sıch nochmals reinkarnıeren, ıhm das VO  ® anderswoher kommt VO  a

auf diese We1ise och CMer vorwärtszukom:- anderen
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